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Parlamentarische Nachrichten
Reichstag Bevor daS Haus zu dem Hauptgegen

stande der Tagesordnung der zweiten Berathung des Bank
gesetzentwurfs welche auch die Anwesenheit des preu
ßischen Finanzministers Camphausen am Bundesraths
tisch veranlaßt in der heute Montag nach 12 Uhr
eröffneten Sitzung gelangt erfolgten zwei Schlußabstim
mungen von denen die btztere über den Gesetzentwurf be
treffend die Beurkundung des Personenstandes und
die Eheschließung eine namentliche ist Das Gesetz
wird mit 207 gegen 72 definitiv angenommen die conser
vatioe Partei stimmt getheilt von den sächfijchen Abge
ordnete der deutschen Reichspartei enthalten sich zwei
Ackermann und Günther der Abstimmung zwei o

Nostiz Wallwitz und v Könneritz stimmen gegen das
Gesetz
Die 2 Berathung deS Gesetzentwurfs betreffend die C on
trole deS ReichShauShalts ic welcher das bisherige
Provisorium auf ein Jahr verlängern will wird nachdem
von den Abgg Richter Hagen und Rickert heute Ab
änderungs Ant äge eingebracht sind nach kurzen Bemer
kungen der Abgg v Benda Rickert und des Bundes
kanzleramts Präsidenten Dr Del brück ohne daß die
Überweisung an die Commission beliebt wird auf ein oder
zwei Tage verschoben

Bei der nunmehr beginnenden Berathung des Bank
gesetzes bezieht sich der Referent Abg vr Bamberger
in feiner Einleitungsrede im Ganzen auf den den Mitglie
dern des Hauses vorliegenden ausführlichen Bericht und fügt
im Wesentlichen nur hinzu daß in der Commission bei der
Schlußabstimmung ü er das ganze Gesetz von 20 anwesen
den Mitgliedern 1b für und 4 gegen die Vorlage gestimmt
und daß das eine fehlende Mitglied wenn es anwefenv ge
wesen wäre auch für die Annahme gestimmt haben würde
so daß dieses hochwichtige Gesetz mit einer Majorität von
17 gegen 4 Stimmen aus der Commission hervorgegangen
sei Diese Thatsache sei um so bedeutungsvoller wenn man
erwäg wie zuvor die Geister in dieser Frage in der ersten
Berathung sowohl wie auch in der Commisston aueeinanver
gegangen seien Die vor einem Jahrzehnt noch herrschende
wissenschaftliche Doctrin den der vollen Bankfreiheit habe
bei den Berathungen überhaupt eine Rolle nicht mehr spielen
können Den Vorwurf der Improvisation gegen die Vor
lage weist der Referent mit dem Bemerken zurück daß der
Gesetzentwurf welcher von Seiten der Bundesregierungen
bereilS im Juli in Angriff genommen sei in seinem Fun
damente im Grunde unvei ändert geblieben sei Denn für
die Reich Sbank die allerdings jetzt aufgenommen wäre

sei auch schon in dem ursprünglichen Gebäude Platz gewesen
es wäre nur nöthig gewesen eine Wand Preußische Bank
jetzt schon bei Seite zu schieben während sie die Regierungs
vorlage später hätte beseitigen wollen

In der Specialberathung werden die ersten 3 Para
graphen ohne Discussion nach dem Vorschlage der Com
mission angenommen beim 4 erlangt ein heute einge
brachtes Amendemert des Abg Spielberg wonach die
Banken nicht blos gehalten sein sollen ihre Noten z M
volle Nennwerthe sofort auf Präsentation einzulösen son
dern jeder Zeit auch bei den Zweiganstalten in Zahlung
anzunehmen die allseitige Zustimmung

Die nächstfolgenden Paragraphen veranlassen keine Dis
cussion bis der 9 wo die Frage über Contingenti
rnng und Besteuerung zur Frage steht selbstredend
eine ausführliche Debatte hervorruft Der Referentent
wirft ein wie er anführt möglichst objectives Bild von den
Verhandlungen der Commission und den Gründen welche
dieselbe bestimmt haben sich für die festgesetzte Grenze der
Contingentirung zu entscheiden Seine Auseinandersetzungen
finden indeß alsbald einen strengen Kritiker an dem Abg
LaSker wecher die Ziffer der ungedeckten Noten möglichst
niedrig gegriffen wissen will damit sie nicht dem illegitimen
Verkehr Vorschub leisten Er hat in der Commission
ohne das geringste Nebelwollen gegen die Industrie zu haben

immer auf der strengen Seite gestanden Denn jene auf
Kosten anderer Interessen zu fördern s i falsch der einzige
richtige Gesichtspunkt welcher maßgebend sei müsse aus daS
harmonische Gedeihen aller Gewerbszweig gerichtet sein

Abg v Unruh Magdeburg erklärt sich mit dem
Abg Laeker gegen j de Erhöhung der ContingentirungSziffer
und bittet deshalb alle darauf gerichteten AmendementS ab
zulehnen Man möge die Bestimmungen dieses Gesetzes
nicht dadurch illusorisch machen daß man die Grenze deS
ungedeckten Notenumlaufs zu weit ziehe

BundeScomm Geh Rath Dr Michaelis erklärt sich
ebenfalls gegen jede Amendirung des tz 9 Er macht darauf
aufmerksam daß die bevorstehende Einziehung der kleinen
Noten den Notenumlauf überhaupt wesentlich beschränken
werde

Die Sitzung wird auf morgen 11 Uhr v rtagt T O
Fortsetzung der Berathung des Bankgesetzes

Berlin 23 Januar
Die Budgetcommisfion berieth heute den ihr über

wiesenen Gesetzentwurf betreffend die Erweiterung der Um
wallung StraßburgS und genehmigte das Gesetz unter Bei
fügung des Zusatzes daß der Erlös aus den an die Stadt
abzutretenden Grundstücken an die Reichskasse abgeführt
werden muß

Der Gesundheitszustand des Reichskanzlers Fürsten

BiSmarck hat sich jetzt wieder so weit gebessert daß der
Fürst heute nach längerer Zeit wiederum zum erste Male
im Reichstag erscheinen konnte wo er sich während der
Bankvebatte längere Zeit mit dem Präsidenten von Forcken
beck und mit dem Finanzminister Camphausen später auch
mit dem Abg Franz Duncker unterhielt Der Fürst sah
recht wohl aus und sein lebendiges Wesen ließ auch darauf
schließen daß er sich ganz wohl wieder befinde

Die Anträge mehrerer Privatbahnen auf Erhöhung
der Personen Tarife dürfen als definitiv abgelehnt gelten
Nur einzelne kleine Tarif Correcturen werden genehmigt

ES ist wie mehreren Blättern von hier mitgetheilt
wird nicht sehr wahrscheinlich daß noch in diesem Jahre
eine deutsche Nordpolarfahrt ausgehen wird General vo
Stofch erklärt keinen Marine Offizier dazu hergeben zu
können Die Akademie der Wissenschaften hat den Geh
Rath Dove zum Referenten ernannt der der Idee nicht
sonderlich gewogen ist und die hiesige geographische Gesell
schaft verwahrt sich nachdrücklich gegen jede Ueberstürznng

Nach einem Spezialerlaß deS Ministers des Innern
vom 27 v M u I ist nach H 2 des Gesetzes vom
9 März 1874 jedes Magistratsmitglied verpflichtet das
ihm von dem Bürgermeister übertragene Amt eines stellver
tretenden Standesbeamten zu übernehmen andererseits aber
durch den Wortlaut des alleg H 2 die Bestellung eines
besonderen stellvertretenden Standesbeamten auch in dem
Falle nicht ausgeschlossen wenn der Bürgermeister oder ein
Magistratsmitglied die Geschäft des Standesbeamten führt

Große und allgemeine Theilnahme findet der am
Sonnabend Mittag erfolgte Tod des Generaldireclors der
kaiserlichen Telegraphenverwaltung Generals Meydam
derselbe gehörte zu den tüchtigsten und intelligentesten Be
amten des Reiches und ist im kräftigsten ManneSalter vom
Tode ereilt worden Meydam hatte schreibt die Berl
MontagSztg anfänglich die akademische Laufbahn einge
schlagen er wollte daS Baufach studiren trat aber in das
JagenieurcorpS ein wo man bald seine außerordentliche Be
gabung erkannte und für seine schnelle Beförderung sorgte
In der Leitung der Telegraphenverwaltung folgte er dem
General Chauvin der in den Ruhestand zurückgetreten jetzt
zu Freiburg im Breisgau lebt General Meydam hinter
läßt keine Kinder es überlebt ihn nur seine Wittwe eine
nahe Verwandte des Präsidenten Simson

Einem Schreiben aus Bahonne entnehmen wir
folgende Wahrnehmung über die Carlisten die abgesehen
von der Zuverlässigkeit des Beobachters auch innere Gründe
für sich hat Den Carlisten könnte kein größerer Gefallen
geschehen als wenn das Deutsche Reich in Spanien inter
venirte Man möchte behaupten sie legen es förmlich darauf
an Damit steht auch im Zusammenhang daß sie die Sen
sationslüge von der Landung der Mannschaft des Nautilus

Vaterländische Erinnerungen
Ertnueruugeu aus dem Feldzuge

II

Unsere Batterien hatten trotz des sehr energischen Ar
tillerieseuers aus Soissons sehr kräftig gegen diese Festung
gewirkt Besonders der Breschbatterie obgleich in sehr
schräger Richtung schießend war es gelungen auf die ko
lossale Entfernung von etwas über 2lM Schritt übrigens
eine Distanz auf welcher eine solche Batterie noch nie in
Thätigkeit war eine völlig gangbare Bresche zu erzeugen
so daß der Commandant der Festung trotzdem unsere erste
Parallele eben erst vollendet war sich zur Capitulation ge
zwungen sah Er hatte der unsicheren Haltung der Mobil
garden und dem Drängen der Bürger die Leben und Be
sitzthum preisgegeben sahen nachgeben müssen Nur die
brave französische Artillerie die wirklich alles Lob verdiente
bewahrte bis zuletzt eine vorzügliche sogar drohende Haltung

Ja der Nacht vom 15 zum 1k October 187t kamen
die Eapitulationsverhandlungen auf die Bedingungen von
Sedan und Tonl hin zu Stande und am 16 Nachmittags
fand der Einzug von Seiten der Belagerungstruppen unter
dem Großherzoge von Mecklenburg Schwerin in die eroberte
Festung statt nachdem die Besatzung kriegsgefangen abgeführt
war Andere circa 18W Mobilgarden wurden dann roch
iniihrGvon den Deutschen schon bis tzten Departements ent

lassen Der Einzug mußte noch auf Bitten einer Depu
tation au der Stadt beschleunigt werden auch der Com
mandant rieth dazu da die Stimmung der niederen VolSs
klafsen besonders auch einiger Artilleristen drohend zu wer
den anfing und mau auch schon das Straßenpflaster am
Reimser Thor durch welches wir einrücken sollten zum Bar
rikadenbau aufgerissen hatte Auch von den Wällen fiel
noch ein Kanonenschuß der aber blind schien

Zwei Tage später kam auch Verfasser dieser Zeilen
nach Soissons ins Quartier und zwar zu einem alten jo
vialen Herrn der höherer Regierungsbeamter war Ich
habe nie ein besseres Quartier in ganz Frankreich gehabt
Er war unverheirathet und schien in sehr guten Verhält

nissen zu leben obgleich er mir wiederholt versicherte daß
er augenblicklich großen Mangel an Kleingeld verspüre um
die täglichen kleineren Bedürfnisse zu befriedigen Die Tau
send FrancS Billets waren nämlich damals kaum oder nur
mit großem Verluste umzuwechseln

Eine ältere sehr saubere Person führte ihm die Wirth
schaft und ich habe in dem Hause meines Wirthes Gelegen
heit gehabt eine wirklich gute französische Küche hochschätzen
zu lernen und ebenso angenehm machte sich der Weinkeller
bemerkbar besonders da mehrere Sorten vorzüglich schönen
weißen Bordeaux s darin vertreten waren für den eine
kleine Schwäche zu haben ich nicht leugnen kann

Der alte Herr sprach nur französisch und empfing mich
in seiner prachtvollen Bibliothek die ich mir später von Zeit
zu Zeit auch etwas zu Nutzen machte jmit dem Bedauern
daß es unsere eigene Schuld sei wenn meine Stuben nicht
so bewohnbar wären wie er es wünschte In der That
mußte sofort ein Maurer herbeigerufen werden um einen
herabgeschossenen Schornstein auszubessern Derselbe war
verstopft und in Folge dessen rauchten die Kamine

Bei unseren Mahlzeiten die sich oft namentlich beim
Nachtisch etwas in die Länge zogen plauderten wir ge
müthlich über ältere und neueste Zeiten über Kunst und
Literatur worin er sehr bewandert war Er gab sich bald
uls Legitimist zu erkennen welche Farbe wohl auch der grö
ßere Theil der reichen Grundbesitzer im reizenden Alsne
Departemcnt bekannte Auch bei einem Scherz blieb mein
Wirih immer vollendet höflich wenn auch stets durch und
durch Franzose Eines Tages theilte er mir mit daß wir
den and rn Tag bei ihm in ein wenig größerer Gesellschaft
zu Tisch fein würden Er erwartete einige Freunde Guts
besitzer aus der Umgegend und nannte mir namentlich einen
Vicomte de Caqueray und einen Herrn v Wimpfen wel
cher Letztere längere Zeit m Berlin als GesandtschaftS
attachs gelebt hatte Da wir auch eben über den Wein ge
sprochen und mein Wirth den Namen Wimpfen gerade wie
viir üir aussprach so gab dies zu einem hübschen Miß

verständniß Anlaß über welches wir noch den anderen Tag
lachten Ich habe übrigens nie einea Franzosen kenne ge

lernt der so vollendet gut deutsch sprach wie dieser Herr
v Wimpfen Er sprach das Deutsche sehr viel besser als
ich das Französische und ich bedauerte um so mehr mich
mit ihm bei Tische nicht länger in meiner Muttersprache
unterhalten zu können als wir nach und nach sogar auf
gemeinschaftliche Bekannte in Berlin kamen aber es wäre
nicht artig gewesen in einer den übrigen Herren nicht be
kannten Sprache weiter zu reden

Nach Tisch sollte ein gemeinschaftlicher Spaziergang
auf dem Hauptwalle gemacht werden der mit prächtige
Bäumen besetzt Hauptpromenade der Einwohner von Sois
sons war Ehe noch aufgebrochen wurde nahm mich mein
Wirth bei Seite um mir noch eine Mittheilung zu mache
wichtig für uns Feinde und wichtig für die Stadt Er
habe als Franzose ein wenig gezögert mich davon in Kennt
niß zu setzen aber die Sorge für seine Mitbürger ließe ihm
nicht länger Ruhe Im Uebrigen müsse er mich um DiS
cretion bitten wenigstens so lang ich in der Nähe bliebe
da es ihm begreiflicher Weise nicht gleichgültig sein könne
wenn es einem Theil seiner exaltirten Mitbürger bekannt
würde daß er einem Feinde des Landes eine solche Angabe
gemacht Demnächst sei er es aber sich und seinen besser
gesinnten LandSleuten schuldig eine Niederträchtigkeit von
deren Möglichkeit er zufällig Kenntniß habe von uns abzu
wenden Bei unserem Spaziergange wolle er mich also
auf eire Thür aufmerksam machen welche eine Gefahr für
uns und wahrscheinlich auch für die Stadt verberge

Nicht wenig neugierig auf das Commando schloß ich
mich dem Spaziergaoge an und während wir die Freunde
unseres Wirthes auf die oft sehr bedeutende Wirkung der
preußischen Geschoss namentlich unmittelbar da ws srau
ösische Geschütze auf den Wällen gestanden aufmerksam ge

macht und die Bresche besichtigt hatten näherten wir uns
der verhängnißvollen Thür Ein Blick hielt mich etwas
zurück und ebenso deutete mein Wirth nur mit den Augen
auf dieselbe indem er mich bat bei ihrer Untersuchung die
äußerste Vorsicht anzuwenden Er selbst wisse nicht in
welcher Weise die Gefahr drohe

Mich mit Geschäften entschuldigend trennte ich mich



bei Zarauz in Co rs gesetzt haben Sie werden vielleicht
schon wissen daß die Nachricht aus carlistischer Quelle
stammt Die Spanier sind in Betreff ihres Unabhängig
keitSgesühls reizbarer wie irgend ein anderes Volk Eine
Intervention Deutschtands würde König Alsonso sofort zum
König dir Fremden stempeln die carlistische Sache wenn
sie Alsons mit Hülfe der Fremden bekämpfte wäre im
eminenten Sinne spanisch national Indem Ihre Regierung
wozu sie ja ganz das Zeug hat in Spanien auf Genug
thuung dringt wolle sie doch nur die Linie nicht überschrei
ten jenseits deren j der an sich noch so gerechtfertigte Schritt
Deutschlands dahin ausschlagen müßte den neuen König
zu diScreditiren und den Carlismus zck stärken Die
deutsche Regierung theilt diese Auffassung und hat bei Ab
senkung ihrer Kriegsschiffe an die spanische Küste die Selbst
hülfe also die Intervention nur als letztes Mittel in Aus
sicht genommen Zunächst wollte sie auf die spanische Re
gierung einen Druck ausüben die Sache ernstlich in die
Hand zu nehmen

Kiel 25 Januar Obgleich noch keine definitiven
Bestimmungen betreffend die Übertragung des Commandos
für das nach den spanischen Gewässern bestimmte Geschwa
der vorliegen so wird doch in unterrichteten Kreisen ange
nommen daß Contre Admiral Batsch hierzu designirt sei

Wien 25 Januar Die Montagsrevue bespricht
in einem längeren Artikel die PodgoriM Affaire und den
dadurch veranlaßten Conflict zwischen der Pforte und Mon
tenegro Das Blatt führt aus daß wenn auch diese An
gelegenheit der Hauptsache nach als erledigt anzusehen sei
doch das durch diplomatische Vermittlang erzielte Kompro
miß die tieferen Fiagsn der nationalen und politischen Gegner
schaft der beiden Staaten ungelöst lasse Das staatsrecht
liche Verhältniß Montenegros zur Türkei bleibe ein schwan
kendes und unbestimmte Die Montagsrevue hebt darauf
hervor daß bei dem jetzt erzielten Resultate insbesondere
die politische Zusammenschließung der drei nordischen Groß
mächte aufs Neue ihren Werth erprobt habe und von der
Bedeutung derselben für die Geschicke und den Frieden Eu
ropas ein Zeugniß gegeben worden sei Die in Berlin
angebahnten und in Petersburg vollzogenen Abmachungen
seien zum ersten Male einer wirklichen ernsten ja drohen
den Gestaltung der Verhältnisse im Orient gegenübergestellt
worden

London 25 Januar Der spanische Gesandte hat
dem auewänigen Amte am 23 d M ein eigenhändiges
Schreiben des Königs Alsons zugestellt in welchem derselbe
der Königin seine Thronbesteikung anzeigt und die Versiche
rung hinzufügt daß es sein Bestreben sein werde die ver
fassungsmäßige bürgerliche und religiöse Freiheit des König
reichs zu dessen Regierung er berufen worden zu erhalten
und auszubauen

London 25 Januar Die von der englischen Regie
rung ausgerüstete Expedition zur Beobachtung der Sonnen
finsterniß am 6 April d I wnd unter der Führung von
Lockyer wahrscheinlich im Anfang Februar von England ab
gehen Die Astronomen JanSzen Vogel und Pachini wer
den als Vertreter Frankreichs Deutschlands und Italiens
die Expedition begleiten Die Beobachtungen welche haupt
sächlich den Zweck haben photographische Aufnahmen der
Sonnenatmosphäre zu gewinnen werden wahrscheinlich an
vier Stationen vorgenommen werden für welche eine der
Nicobar und eine der Mergui Jnfeln Meerbusen von Ben
galen die Bentinck Insel Nordseite Australiens im Ca
pentaria Golf und ein Ort in Siam in Aussicht genom
men ist

bald von der Gesellsch ft ich war selbst gespannt darauf
wie sich die Sache entwickeln würde Ich suchte demnächst
unseren Feuerwerks Lieutenant auf und nahm ihn und einen
Artillerie Unterofficier der Schmied von Professton war
mit um die mehrerwähnte Thür zu öffnen Dieselbe lag
in einer circa 8 Fuß hohen Bretterwand welch unmittel
bar den oberen Wallgang von einem Garten trennte doch
so daß man selbst von der Brustwehr nicht in letzteren sehen
konnte weil er zu tief lag Eine Ahnung sagte mir ich
müsse vor allen Dingen über die Wand sehen und ließ
mich deshalb von meinen Begleitern so hoch heben daß
mir dies gelang Es fing schon an dunkel zu weiden und
es waren keine Spaziergänger mehr zu sehen Dennoch
erkannte ich sofort daß von dem Schlosse der Thür eine
Schnur bis zum Eingänge eines unmittelbar am Fuße des
Wallganges gelegenen massiven Gartenhäuschen welches zum
Theil mit Erde umschüttet worden reichte

Es war mir augenblicklich klar daß man dieses Häus
chen offenbar zu einem kleinen Verbrauchs Pulvermagazin
eingerichtet hatte obgleich der Erdmantel sehr ungenügend
erschien und namentlich das Dach desselben gar nicht ge
schützt war Das Magazin sollte vielleicht noch mehr ge
sichert werden als die Capitulation die Arbeit unterbrochen
Die Thür in der Bretterwand ging nach Außen auf so
daß beim Oeffnen derselben die Schnur angespannt werden
mußte

Der Unterosficier voltigirte nunmehr über die Wand
und durchschnitt aus meinen Befehl möglichst vorsichtig die
nur lose gespannte Schnur Das Drückerschloß ließ sich
von innen öffnen und wir gingen bedächtig nach dem Häus
chen hinab Die Vorsicht war übrigens nicht ganz über
flüssig Wir fanden im Gartenhaus allerdings nur einige wenige
Kartuschen und außer zwei oder drei leeren Tonnen eine
in der noch einige Pfund Pulver sich befanden in welcher
aber auch eine Schlagröhre so befestigt und mit der Schnur
in Verbindung gesetzt war daß sie vielleicht beim Oeffnen
der Gartenthür hätte zur Explosion gebracht werden
können

Die Quantität Pulvers war jedoch so unbedeutend
daß sie kaum mehr bewirkt hätte als die Ziegeln vom Dache
zu werfen Das Ganze war also eigentlich nichts mehr

Paris 24 Januar In der Frage über die Gesetz
vorlage betreffend die Bildung eines Senates herrschen
wie die Agence Havas meldet bei der Partei der Linken
sehr verschiedene Ansichten die gesammte Partei ist indeß
entschlossen für die zweite Lesung dieser Vorlage zu stimmen

Der Herzog von Padua Bonapartist tritt als Candidat
für das Deputirtenmandat Seine et Oise auf In seinem
Wahlprogramm erklärt derselbe daß er die dem Marschall
Präsidenten von der Nationalversammlung verliehenen Ge
walten stets achten werde daß aber mit dem Ablauf der
selben der französischen Naiion das Recht zurückgegeben
werde über die zukünftige Regierungsform zu enifcheiden

Versailles 25 Januar National Versammlung
Die Diskussion über den Commissionsbericht betreffend die
Regierung deS 4 September wmde bis nach vollständiger
Erledigung der constitutionellen G s tzentwürse vertagt

Rom 24 Januar Garibaldi ist heute hier einge
troffen und auf dem Bahnhofe von dem Syndikus und dem
Municipalrath empfangen worden

Madrid 25 Januar Die Regierung hat in dem
Wunsche den von der deutschen Reichsregierung betreffs
der Brigg Gustav erhobenen Reklamationen nach jeeer
Richtung gerecht zu werden einen Specialcommissär nach
Zarauz abgeschickt der an Ort und Stelle über die näheren
Umstände bei dem Angriffs der Cartisten auf das deutsche
Schiff weitere Erhebungen vornehmen soll Nach Mit
theilungen aus Regierungskreisen ist die Haltung der Curie
gegenüber dem neuen König Alsons fortdauernd eine äußerst
freundliche und entgegenkommende

New Norl 25 Januar Dem Vernehmen nach wird
den Congreß eine Resolution unterbreitet werden in welcher
die von Kellog eingesetzte Regierung von Louisiana anerkannt
wird General Sheridan bleibt bis auf Weiteres auf seinem
Posten in New Orleans Die Legislative von Kansas hat
bezüglich des Vorgehens des Präsidenten Grant und des
Generals Sheridan in Louisiana ihre ausdrückliche Billigung
ausgesprochen Die Finanzcommisfion hat ihre Berathungen
betreffend die Kaffee und Theesteuer bis dahin vertagt wo
die vom Schatzsecretair Bristow vorbereitete bezügliche Bill
eingegangen sein wird

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 25 Januar

Eheschließung Der Handarbeiter W S Lüddecke
gen Querg und I R Hennicke Bäckergasse 9

Geboren Zwei nnehel S Entbindungs Jnstitut
Eine unehel T Entbindungs Jnst Dem Schmied
C Bei er eine T Pfännerhöhe 7 b Dem Con
ditor Fr A A Trambowsky eine T gr Stein
straße 33 Dem ber Gensdarm L Frenzelein S
Königsstraße 17 Dem Schneider T F W Mül

ler eine T Schützengasse 1k Dem Fabrikarbeiter
A E Th Nebelung ein S Saalberg 2
Dem Maschinenbauer E Schmidt eine T Bär
gasse 7 Dem Kürschnermeister I F Lösche eineT
Leipzigerstraße 98 Dem Professor H Fitting
ein S Lonisenstraße 11 Ein unehel S Entbin
dungs Jnstitut Dem Kaufmann I C Güstel
eine T gr Steiustraße 27/28 Dem Halloren
I F Band ermann ein S Mühlberg 1 Dem
Bäckermeister G F Th Franz ein S Graseweg 1

Dem Maurer F W Schulze ein S Karls
straße 2

Gestorben Der Handelsmann I G Musche 79 I
21 T Altereschwäche Gottesackergasse 12 Der

als ein roher gemeiner Scherz bei welchem man sich aber
doch recht hübsch die Finger verbrennen konnte Bis zu
den nächsten Häusern der Stadt betrug die Entfernung etwa
hundert Schritt und hier wären höchstens ein oder zwei
Scheiben eingedrückt worden Ich erinnerte mich doch
aber an die Katastrophe von Laon das nicht weit entfernt
liegt

Ich machte bei meinem Vorgesetzten Meldung von dem
Vorgefundenen derselbe aber war w e ich selbst der Anficht
daß der Vorfall sich kaum zu einer Untersuchung eigne da
der Thäter schwerlich zu ermitteln und längst über alle
Berge sein werde und ich auch meinem freundlichen Wirth
für seine gute Absicht keine Ungelegenheiten bereiten konnte
Letzteren beruhigte ich noch an demselben Abende wobei der

selbe mir noch mittheilte er habe durch die dritte Hand
gehört daß in einem Wirthshause ein Paar betrunkene
Mobile vor ihrem Abzüge sich gerühmt hätten die Prus
siens würden noch naträglich an sie denken

Einige Tage daraus ging es weiter neuen Kriegsbege
benheiten entgegen Mein Wirth und ich wir schieden als
Freunde

Vermischtes

Zur Warnung Am Mittwoch ist in Berlin ein
junger Eisenbahnbeomter beerdigt worden dessen durch einen
unglücklichen Zufall herbeigeführter Tod große Theilnahme
erregt Der Mann zündete sich einige Tage vor seiwm
Tode nach dem Abendessen eine Cigarre an Dabei sprang
etwas Phosphor von dem Streichholz ab und nahm seinen
Weg in eine kaum nennenswerthe Fingerwunde des jungen
Mannes Obgleich er sofort die Wunde noch Klüften reinigte
und auszulaugen versuchte so schwoll das Glied doch be
deutend an Tags darauf war Hand und Arm hoch aufge
schwollen und am drwen Tage nahm den unglücklichenljanaen
Mann eine Krankenanstalt auf Er war nicht zu retten
selbst eine Amputation wäre vergeblich und nur angethan
gewesen seine Pein zu vergrößern und er starb

Stockholm den 25 Januar Wegen der eingetre
tenen großen Käite 36 Grad Celsius die die Haltbarkeit
der Räver gefährdet ist heute der Eisenbahnbetrieb einge
stellt worden

Comptoirist P R Spieß 29 I 2 M 26 T Lun
gen Tuberculose Steinweg 45/46 Des Tischler
meisters H Göner T Wilhelmine Henriette Minna
1 I 2 M 9 T Lasilarillsnssitis gr Berlin 16 a

Ein unehel S 2 M 6 T Brechdurchfall Raths
werder 9 Der Kaufmann Friedrich Rudloff
26 I 1 M 21 T Lungenschwindsucht Geistthor 26

Des Maurers W Brandt S Hermann Franz
Otto 8T Schwäche Spitze 9 Des Handarbeiters
W Kloppe unget T 4 M 5 T Schwäche Gar
tengasse 2/3 Die Frau Jda Hupe geb Richter
69 I 8 M 22 T Alters Marasmus Taubeng 10

Des Handarbeiters L Fr öfter T Marie Cl ra
4 I 1 M 28 T Lungenschwindsucht Moritzkirchh il
Die Wittwe Marie Rosenberg aeb Haack 86 I

2 M 7 T Lungenentzündung Königl Klinik Des
Handarbeiters K Heinitz T todtgeb Saalberg 5/6

Des Handarb C Moritz S Carl Fnedrich 7 I
7 M 3 T Miliar Tuberculose Weingärten 15

Provinz
Die sächsische Provinzialsynode wird in Magdeburg

am 29 Januar zusammentreten und am 3V durch einen
feierlichen Synodal Gottesdienst eröffnet werden Zu der vom
evangelischen Oberkirchenrath gemachten Vorlage über die
Aufhebung der Stolgebühren wird dem Vernehmen nach von
Seiten des königlichen Konsistoriums nur ein Proponendum
über Abänderung einiger Bestimmungen des Statuts über
den Emeritenfond kommen doch sind wohl von Seiten der
Synode selbst verschiedene Anträge zu erwarten obschon die
knapp bemessene Frist von acht Tagen kaum ausreichen wird
die Fülle des Stoffs zu bewältigen Bereits regen sich die
Parteien der Provinz um ihre Kräfte für die Synode zu
sammeln und zu organisiren und es fehlt nicht an Versuchen
der Versammlung von vornherein einen Parteicharakter zu
verleihen wie die am 20 in Magdeburg gehaltene Ver
sammlung der Mißvergnügten bewies Ohne Zweifel werden
die Elemente welche bereit sind dem begonnenen Verfassungs
werk rüstig zur Weiterentwickelung zu verhelfen nicht unthätig
bleiben und es nicht dulden daß die inopportunen Streit
fragen in die Synode hineingetragen werden Es ist nach
dem vorliegenden Namensverzeichniß der Synodal Mitglieder
zu hoffen daß die Partei der Mäßigung welche in dem

Evangelischen Verein der Provinz ihren Mittelpunkt erkennt
die Majorität haben wird Nachträglich sei bemerkt daß es
noch vor Thorschluß gelungen ist die drei Stolberg schen
Grafschaften zur Bethätigung an der Synode zu gewinnen

wie aus einem königlichen in der Gesetzsammlung pu
blizirten Erlaß hervorgeht Die drei gräflichen Konsistorien
geben danach gewisse Sonderrechte an das sächsische Provin
zial Konsistorium ab dafür haben sie das Recht je einen also
zusammen drei Deputirten zur Synode zu senden außerdem
auch sich durch besondere gräfliche Kommissarien vertreten zu
lassen Man kann den Grafschaften nur Glück wünschen daß
sie aus der Missre einer kleinstaatlichen KirchenthurmS
politik erlöst zu gemeinsamem Handeln mit dem großen Pro
vinzial Organismus berufen und gewiß auch für manche be
klagenswerthe Vorgänge jüngster Zeit gesunde Anschauungen
empfangen werden

Hallesche Prodncten Börse vom 26 Januar
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1V0V Kilo hat eine noch flauere Haltung angenommen
und mußten Preise im Werthe nachgeben geringe und mittlere
Sorten 165 183 Mark feine 189 Mark

Roggen 1000 Kilo flau hat auch im Werth verloren 171 177 Mk

Es coursiren falsche Fünsthaler Scheine denselben
fehlt das Wasserzeichen die Engel sowie der Adler aus der
Rückseite sind auffallend schlecht gezeichnet

Die Thüringische Eisenbahn hat nebst den übrigen
Eisenbahnverwaltungen der Route Berlin Frankfurt a M
mit der Mann schen Schlafwagen Gesellschaft ein Abkom
men getroffen wonach letztere seit Anfang d IS zwischen
Berlin und Frankfurt a M in den Nachlfchnellzügen Schlaf
wagen knrsiren läßt welche gegen Lösung eines ZusatzbilletS
benutzt werden können Der Preis dieser bei dem Bedienste
ten der Schlaswagen Gesellschaft am Zuge zu lösenden Bil
lets beträgt von Berlin und den Stationen zwischen Berlin
und Eorbetha nach Frankfurt resp einer vor Frankfurt ge
legenen Station oder umgekehrt von Frankfurt und den
Stationen zwischen Frankfurt und Cordecha nach Berlin
resp einer vor Berlin gelegenen Station in I Klasse 8
in II Kiasse 6,g Mark ebenio kostet das Billet von Cor
belha resp den Zwischenstationen zwischen Corbetha und
Frankfurt nach Frankfurt oder einer davor gelegenen Sta
tion und umgekehrt in I Klasse 8 in II Klasse dage
gen 5,z Mark Die Passagiere von Leipzig welche in Cor
betha auf den Berlin Frankfurter Nachtschnellzug übergehen
können erst in Corbetha Schlafbillets lösen haben jedoch
nur insoweit Anspruch auf Plätze im Schlafwagen als der
selben noch vorhanden sind Dasselbe gilt auch für alle
anderen zwischen Berlin und Frankfurt gelegenen Zwischen
stationen jedoch können bei rechtze tiger Bestellung bei den
StationSoorständen Plätze reservirt werden

Leipzig 25 Jan Aus guter Q elle kommt
die Mittheilung daß von der Dnection des Stadttheaters
Donnerstag den 28 Januar zu Ehren des 5l jährigen
Künstler Jubiläums Theodor Dörings mit aufgehoben m
Abonnement Nathan der Weise bestimmt ist Nathan
Herr Thecdor Döring königlich preußischer Hofschauspie
ler Klosterbruder Herr Theodor Lebrun Director deS
Wallner Theater in Berlin der Pariarch von Jerusalem

Friedrich Haase
Nepertoir deS Leipziger Stadttheaters

Mittwoch den 27 Januar Neues Oost kan tattv
Altes Namenlos ZachariaS Kieve Herr Emil
Siebert als Gast
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Gerste Kilo ruhige Haltung gewöhnliche Landgerste 186 bis
189 M bessere 192 195 M feine 193 M Chevalier 201 bis
204 M seinste selten vorkommend 207

Gerstmmal SV ikiw 14 14 M gern käuflich angeboten
Haf r 10t N Kiio mittlere Sorten 193 201 M feinst 2V4 bis

207 Mark
HWensriiailc l 0 Kilo ohne Handel
Kümmel S0 Kilo 4 42 M
Wicken 1000 Kilo 216 219 M
Mai W0N Kilo 156 159 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 177 M blaue 162 M
Kleesaaten 50 Kilo rotbe gut verkäuflich 43 54 M, weiße 45 bis

72 M schwedische 54 78 M Esparsette 21/ 22 M
Oelsaaten 10W Kilo ohne Geschäft
Stärke 50 Kilo 2t /t M gefordert
Spiritus 10,000 Liier pCt loco Kartoffel Rüben bei ruhi

gem Geschäft oyne Äeuverung
Rüböl 50 Kilo 27 M zu notiren
Prima Solaröl 50 Kilo

e ro ev iilloRohzucker 50 Kilo

Ritveniyrich O o
Rüdenmetan i0 Kil
Pflaumen 50 Kilo ohne Handel
Kirschen 50 Kilo do
Karrofselu 1000 Kilo veil 72 75 M r i
Oe Mchen Kilo 8 /t M hiesige Mühlen auswärtige 8l/t bis

8 MFutrennth 50 Kilo 10 M

Slei 50 Kilo R aqm 7 M Weizen 5 M
Heu 50 Kilo 7 M
Stroh 50 Kilo 2 M
Malzkeime 50 Kilo 6 M

Niepertoir des Stadt TheaterS
Dienstag den 26 Januar Abenteuer eines vacireuden

Barbiergesellen oder Der Talisman Posse mit Ge
sang in 3 Abtheilungen von Joyann Nestroy Musik

vom Kapellmeister Adolf Müller
Personen

Titns Feuerfuchs vacirender Barbiergeselle

Frau von Cypreffenburg Wittwe Fr v Heßling
Emma ihre Tochter Frl LehmannConftantia ihre Kammerfrau Wittwe Fr Kröter
Flora Bauwfcheer Gärtnerin Wittweibei Frau vonlFrl Sommer
P ntzerkern Gärtuergehi fe Cyp essenburg sHr Klein
Monsieur Marquis Friseur Hr HagenSpund Bierversilberer Hr KröterChristoph, IHr de NolteHaus Bauernburschen Hr ReichervtSeppel I Hr Krellwitz IIHannerl Bauernmädchen Frl KronaConrad j diente bei Frau von Cypreffenburg W llhe m

Notarius Falke Hr WerkenthinSalome Pokerl Gänsehüterin Frl Schulz
Titus Feuerfuchs Herr Emil Sicbert als Gast

Baptisten Gemeinde Hr Prediger M Geißler predigt
Mittwoch den 27 Januar Abends 8 Uhr im kleinen
Saale zu den drei Schwänen

n L vkuutt äs Nsendalm Ilxv Lüliuti Hall
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Bekanntmachung j BekanntmachungNach Beendigung der umfangreichen und zeitraubenden Vorarbeiten wird in den Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der Bäckermeister Friedrich
nächsten Tagen einem jeden hiesigen Steuerpflichtigen ein Steuerzettel welcher die von ihm Kluge zu Beefen von uns als Aufseher der zu dem Rittergute Beesen und Ammendorf

Stadt Halle gehörenden Hölzer und Baumanpflanzungen angestellt istzur Stadtkasse zu entrichtenden Staats und Communalsteuern mit alleinigem Ausschlüsse
der klassifizirten Einkommensteuer und der städtischen Grund und Miethssteuer ergiebt

zugehen
Die darnach zu entrichtenden Steuern pro Januar l I sind spätestens innerhalb

der nächsten aus den Empfang der Steuerzettel folgenden 8 Tage an unsere Kämmerei II
zur Vermeidung der Execution abzuführen

Etwaige Reclamationen entbinden von der Verpflichtung zur vorläufigen Zahlung
der angesetzten Steuerbeträge nicht

Halle den 22 Januar 1875 Der Magistrat
Nothwendiger Verkauf

WJm Wege der nothwendigen Subhastation
sollen nachstehende dem Mullermeister Carl
Schmelzer zu Oppin gehörigen im dasigen
Grundbuche Band II Blatt Nr 67 einge
tragenen Grundstücke

1 Eine Windmühle Größe 7 Ar 70
Meter

2 der Plan Nr 199 v keot I am Hoch
steg Gemarkung Oppin Kartenblatt 3
Parzelle Nr 122 von SV Ar 60

Meter
nach der Gebäude und Grundsteuer Mutter
Rolle

s Häuslerstelle Nr 37 mit Wohn und
Nebengebäude und 1 Ar Hofraum Nu
tzung werth 1k H

K Windmühle Nr 35 Nutzungswerth
6

o der Hochsteg Nr 199 o Hofraum Wind
mühlenptatz 7 Ar 70 Meter und
Acker 5V Ar 60 Meter Reinertrag
6 Vi H

am 11 März d Js Vorm 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastatiousrichter
versteigert und

am 17 Miirz d Js Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag ver

kündet werden
Die Auszüge aus der Gebäudesteuer und

Grundsteuer Mutter Rolle sowie beglaubigte
Abschrift des vollständigen GrnndbuchblatteS
können in unserm Bureau Zimmer Nr 25
eingesehen erden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur
Vermeidung der Präclufion spätestens im
Versteigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 16 Januar 1875
Königliches Kreisgericht

Der Subhastatious Richter
gez Holtze

Bekanntmachung
Nach H 13 der Gesetzes Novelle vom
April 1874 zum Invaliden Gesetz vom

27 Juni 1871 läuft die Frist zur Anmeldung
von VerforgungS Ansprüchen für die Theil
nehmer am Kriege von 1870/71 mit dem
20 Mai d Js ab diejenigen Mannschaften
nelche hiernach we en in jenem Kriege erlit
tener Dievstbeschädigung noch Ansprüche zu
erheben gedenken werden zur schleunigsten
Meldung beim Bezirks Commando in Halle
oder bei dem Bezirks Feldwebel ihres Com
pagnie Wohnortes unter möglichster Beibrin
gung der erforderlichen Beweismittel aufge
foidert damit ihre Ansprüche spätestens bei
Gelegenheit des Kreis Ersatz Geschäfts im

Monat April d I geprüft werden können
Halle a/S den 24 Januar 1875
Königliches Bezirks Commando des

S Bataillons Halle 2 Magdebnrgischen
Landwehr Regiments Nr 37

Ein in aller Hausarbeit erfahrene Mad
chen findet 1 Februar Stellung Zu eifc

Markt 25
Ein junge ordentliches Mädchen welches

mit Kindern umzugehen weiß wird bei gutem
Lohn für den Tag gesucht Nähere

gr Ulrichsstraße 16

Die Erbauung zweier Baukähne veran
schlagt 1680 Mark soll in Submission auS
geboten werden

Der Anschlag sowie Bedingungen dazu
liegen in meinem Geschäftszimmer au die
Offerten find bis zum L Februar Borm
10 Uhr versiegelt abzugeben zu welcher Zeit
ihre Oeffnung stattfindet

Der Ban Jnspeetor
Kilburger

Geigeudiebstahl
Am 21 oder 22 d M ist aus der Can

torwohnung zu Giebichenstein eine schon ältere
durch einen Bruch an einer ihrer Einkehlun
gen kenntliche Geige gestohlen worden Vor
dem Ankauf warnend bitte ich um Mithülfe
zur Ermittelung des Diebes und Herbeischaf
fung der gestohlenen Geige

Halle den 24 Januar 1875
Der Staats Anwalt

Zu vermiethen
ein Lade mit kleiner Wohnung

Geiststraße 58

Ein im Maschinennähen und Plätten sehr
gewandtes Mädchen sucht zum 1 April

Frau Berghauptmann Hnyssen
Dcmplatz 1

Sin Ladenmädchen in ein Schuhgeschäfl
passend wi d gesucht Schmeerstraße 1

Halle den 22 Januar 1875 Der Magistrat

Gerichtstags in Untersuchungen wegen Brutalität
Ein schon wegen tödtlicher Körperverletzung bestrafter Mensch war angeklagt einem

Andern welchem er im Dunkel der Nacht aufgelauert hinterrücks überfallen mit einem
Knüppel niedergeschlagen und mehrfach körperlich verletzt zu haben Bei der heute stattge
fundenen mündlichen Verhandlung beantragte der Staatsanwalt sechs Monat Gefängniß
Der Gerichtshof ging über diesen Antrag weit hinaus indem er eine einjährige Ge
fängnißstrafe vehängte gleichzeitig auch in Uebereinstimmung mit dem Antrage des Staats
anwalls die Haft des Angeklagten beschloß und denselben ohne Weitere abführen ließ

Ich halte es im allgemeinen Interesse für angemessen den Verlauf dieser Unter
suchung zur öffentlichen Kenntniß zu bringen Möge die Strenge de Richterspruchs dem
gesitteten Theile des Publikums zur Beruhigung dienen auf der andern Seite aber heilsam
wirken und der überharid nehmenden Rohheit Schranken setzen

Halls am 22 Januar 1875 Der Staatsanwalt
Einige tüchtige hiesige Mau

rergeselleu welche nach Zeich
nung arbeiten können suchen sofort o später
Beschäftigung durch das Comptoir von

Frau Biuueweitz gr Märkerstraße 18

Ein Logis Südseite von 4 Stuben nebst
Zubehör zum 1 April beziehbar vermiethet

kl Klausstratze 18,1
Eine herrschaftliche Wohnung zu vermiethen

am Geistthor 6 b

Laudwirthschafterinnen
Kochmamsells Köchinnen

Kinderfrauen ordentliche Mädchen für
Küche uud Haus erhalteu sofort ange
nehme Stelleu durch

Frau Üi nnvei88
Gr Märkerstraße 18

Wegen Versetzung ist die herrsch Beletage
von 6 St u Z auf Verl Stall u Remise
sofort oder 1 April zu vermiethen

Niemeherstraße 15

Fr möbl Wohnung gr BrauhauSg 26
Möbl St v Merseb Chaussee 16 II r
1 kl möbl Stube auf W mit Beköstigung

wird 1 März frei Kleinschmieden 7

Pariren wird anzenommen Mühlberg 6 I
Zum Hausschlachten empfiehlt sich

F BlvMd Böckstraße 2

Ein älteres erdenkliches Mädchen in der
Küche nicht unerfahren wird I April gesucht

Leipzig rstraße 110 I

Mehrere Haus und Kindermädchen bei
h Lohn such t Fra u Herrm aun Spitze 12

VW Ein Viehmädchen erh Stelle
durch Frau Herrmann Spitze 12

Eine reinliche Fran zum Austragen
von Frühstück wird gesucht

Hedwigsstratze 6

Eine junge unabhängige Frau wünscht Be
schäftigung im Ausbessern Waschen Scheuern

Zu erfragen Böckstraße 8 pt
Alle Weitzuiihereieu Ausstattungen

Oberhemden zc werden sauber und schnell
angefertigt gr Sandberg 14 I l

Wäsche wird in uud
augeuommeu

Zu erfr in der Exped

außer d Hause

d Bl
Zu vermiethen

mehrere elegante fein tapezierte Wohnungen
hohes Parterre und 1 Etage mit GaS und
Wasserleitung Garten mit Springbrunnen
und Vorgarten Antritt gleich 1 April und
1 Juli von S LöwendahlGetstthor 6o

Ein sehr anständige Mädchen wird von 8
bis 11 Uhr früh zur Aufwartung gesucht

Domplatz 1
Eine tüchtige Waschfrau

welche jede Woche iu ihrer Wohuuug
eine große Wäsche anuehmeu will kann
sich melden

Klausthorstratze Nr 14

Mädchen mit sehr guten Zeug
nissen wünschen sofort u später Stellen durch

Frau Scholle Rannischeftraße 22
Ein nicht zu junges Mädchen aus anstän

diger Familie welches augenblicklich noch als
Wirthschasts Mamsell fungirt sucht zum
1 April eine Stelle zur selbstständigen Füh
rung einer Wirthschaft oder zur Stütze der
Hausfrau

Auf hohes Gehalt wird weniger reflectirt
als auf gute Behandlung

Zu erfragen Leipzigerstraße Nr 17
im Putzgeschäf t

Eine Waschfrau sucht Beschästignug
kl UlrichSstraße 8 I

Zu vermiethen am Geistthor
eine schöne Parterre Wohnung mit GaS und
Wasserleitung Garten und Vorgarten im

anzen oder getheilt
1 April von

Antritt gleich oder
S Löwendahl

Eine Wohnung von St K K Zub h
Part in der Nähe der Moritzkirche zu ver
miethen Preis 68 H Näh Lnzigerstr 77
im Cigarrengeschäft

Eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
Kammer Küche nebst Zubehör ist den 1 April

zu beziehen Saalberg 14d
Zwei Wohnungen in der Nähe der Bahn

jede bestehend aus 3 Stuben 2 Kammern
Küche Keller Bodenkammer und Stall find
zum 1 April zu vermiethen Näheres zu
erfahren in der Exped d Bl

2 St 3
zu vermiethen

u Zub an einz Leute
kl Sandberg 3

Stube Kammer Küche zu vermiethen
Ludwi sstraße 3

inEine freundliche geräumige Wohnung
der Nähe des Bahnhofs ist zu vermiethen u
Ostern zu beziehen Zu erfragen

Merfeburger Chaussee 15

Ein Logi sof zu beziehe Oberglaucha 25

Stube u K mit oder ohne Möbel an anst
L ute zu vermiethen gr Steinstr 48

Gut möbl Zimmer an einen Herrn zum
1 Febr Landwehrstr 16 p l zu vermiethen

Fr möbl Stube u K sof zu beziehen
Steinweg 47 II am Waisenhause

Gut möbl Stube u Kammer an 1 o 2
Herren sofort zu vermiethen

Zu erfragen Spiegelgasse 9 I r
Möbl Zimmer als Schlafstelle an 1 oder
Herren sofort zu vermiethen KlauSthorstr 5
Daselbst ein Kiuderfahrstuhl gefunden
Freundlich möbl Stube mit Cabinet ist

zu vermiethen Schmeerstraße 19
Fr möblirte Stube Leipzigerstr 44 II
Möbl St u Kamm Zinksgarten 8 pt

Mövl Stuoe mit B tt zu 4 Kaulenb 5
Freundlich möbl Wohnung an 1 2 Herren

1 Februar zu vermiethen Moritzkirche 1 II
Anst Schlafstelle kl Ulrichsstr 7 H p r
Anst Schlafstelle m K Schülershof 4
Anst Schlafstelle m K Franckensplatz 6 p
Ein Laden in frequenter Lage waufrd i

eine längere Reihe von Jahren zu miethen
gesucht Offerten mit Angabe des Preises u
der Lage nimmt die Auuoucen Expeditio
von Haasenstein K Vogler iu Mühlhau
seu i Th unter N 18 entg H 5254

Eine Wohnung von Stube Kammer und
Küche parterre womöglich Geschäftslage wird
zum I April oder auch schon zum 1 März
zu miethen gesucht

Offerte unter O 8 w in der Exped d
Bl erbeten

Von 2 einzelnen Leuten wird 1 April eine
Wohnung von 2 St 1 K 1 Küche im Pr
von 80 100 H nicht zu weit v Strohhof
gel zu miethen gesucht Off unter M U
in der Exped d Bl erbeten

Ein Paar ruhige Leute suchen z 1 April
eine Wohnung zu 40 50 Zu erfragen

Neunhäuser Nr 6
im Lad en

Eine Drechslerwerkstelle
mit Holzgelaß und Wohnung wird zum 1
April zu miethen gesucht Steg 2



RZ Alte Cuba Cigarreu Havauua
Ausschuß, ü Stück 6 in prachtvoller
Qualität empfiehlt

C Rotheuburg Königsplatz 6
Schrotenschuhe Fletschergasse 3 i H I
18 VVV und 12 00V Mark find ge

gen pupillarische Sicherheit sofort durch
mich auszuleihen

RechtS Anwalt Krukenberg
3VV Mark find sofort auszuleihen

C Iahn gr Ulrichsstr 58
4 6000

auszuleihen Adr unter
Exped d Bl niederzulegen

auf gute Hypothek sofort
M B in der

Donnerstag den 28 Januar er und folgende Tage von Vor
mittags 1 Uhr ab versteigere ich im Auftrage des Herrn
große Ulrichsstrafte Nr 37 hier sämmtliche noch vorhandene ÄlAIKWlLÄvtur

III I alsKleiderzeuge in einzelnen Roben Cattuue Cattuu Gardinen weiße Mulls
schwarzen Taffet seideue uud wollene Tücher c zc c

Damen und Kiudergarderobe
gegen baare Zahlung in Preuß Gelde

Für Confirmanden eine günstige Gelegenheit billig und gut zu

kaufen G Liitzuer Auciionator
find aus erste Hypothek sofort

auszuleihen Wo sagt die Exped d Bl

Hausverkauf
Das Hausgrundstück Halle Nr 2V83

Gerbergasse IS ist verkäuflich u
mit der Annahme von Geboten ist beauftragt
Herr Berthold Seeburg in der Expe
dition des Rechtsan valts Schlieckmann

von k t anerkannt beste Qualität empfiehlt billigst
Kohlen Niederlage an der Berliner Straße

Bestellungen nehmen entgegen die Herren
A Ackermann Geiststraße Nr 55 C F G Kitzing Schmeerstraße Nr 43

Chr Miider Wemeherstraße Nr ld

Baustelle
von 50 Rulh an der Merseburger Chaussee
zu ver kaufen alter M arkt 25

Magdeburger Sauerkohl
Giebichensteiner Fr ühstück
Broihan und Lagerbier in Flaschen

zu 1 /t O bei Karl Baetz
a d Moritzkirche 5 im Keller

Aepfelgute harte Waare find im Ganzen u Einzel
nen zu verkaufen Magdeb Leipzige r Bahn

Briquettes ab Lager 5 Ctr 8 H
Streichtorf in Fuhren und ab Lager

a Hundert H
Preßtorf in Fuhren und ab Lager

Hundert 18 alter Markt 24
Gut brennende Torfsteine im

Ganzen und Einzelnen stnd abzu
lassen alter Markt 15 im Keller

Hanspälme verkauft Korb und
Fuhrenweise

diesseit Hafen
Ein neuer Kleiderschrank billig zu

verkaufen Schützengasse 20 Hof I
Einen großen Posten

fewes He
hat sehr billig abzugeben

alter Markt Iv I
Zu erfragen Mittags 1 2 u

Abends 5 7 Uhr
Ein ein u zweispänniger Leiterwagen

zu verkaufen Näheres in d Exp d d Äl
Verschiedenes neues Tischlerwerkzeug

zu verkaufen Näheres in d Exped d Bl
Eins fast neue Tvrfhöhle zu verkaufe

Frar ck msplatz 6
Ein eiserner Kanonenofen ist zu ver

kaufen Wo sagen H 5,117b
Haasenstein Lt Vogler Leipzigerstr 102

und Ries
vl UlUlUlU abgezählt zu verkaufin

Verlagsbuchhandlung von H Gesenius
Wilhelmsstraße 12

Ein schlachtbares Schwein
zu verkaufen Gerbergasse 1Ä

2 starke Zughunde 2jährig find ver
änderungshalver zu verkaufen Zu erfragen

Schülershof 21
Zu Fadrikbaulichkeiten haben im Auftrage

400 500 Mille Mauersteine sofort liefer
bar per Kasse zu kaufen Offerten mit Preis
Angabe und Probesteins bitte bis spätestens
Montag den 1 Februar in meinem Atelier
Schulberg 3 zu hinterlegen

Halle den 24 Januar 1875
Der Architect O Stengel

Ein kl Haus mit 1000 Anzahlung
zu kaufen gesucht durch

A Scholle Rannischestraße 22

Ivv gegen 12 fache Sicherheit
zu hohen Prozenten sof zu leihen
esncht Adr unter S S 1 in
er Exped d Bl abzugeben
Gekauft wird eine gebrauchte Hobelban

F Kirsten Mühlweg 30
Rückkaufssachen nimmt an kl Schlamm 11 II

TM Schutt
wir zahlen für jede zweispännige Fuhre au
unserm Grundstück Eanenaer Weg 1 abgeladen

1/ IIvoNkI 6

V

5Bedeutende Preis Ermäßigung
Nach Beendigung der diesjährigen Inventur habe mich entschlossen fol iS

gende Sachen 33 Procent unter dem Fabrikpreis zu verkaufen
zxZ7 Eine Parthie glatter und conlenrter Alpaecas

früherer Preis 6 7 und 10 H jetzt 4 5 u 6 A
8 eiue Parthie saciouirter Ripse

früher 7 und 10 A jetzt 5 und 6 A
eiue Parthie 2 Elle breite reinwollenen Rips in allen

Farben früher 22 /z Ar jetzt 15 Hr
eine große Partie Rester zur Hälfte des Kosteupreises

Ce tral Verka fs Bazar zur Stadt Zürich

Zwei geübte Maschinennäherinnen sofort gesucht

bei jullgroße Klausstraße und Graseweg Ecke 24

Kür Atherspteler
Ein junger anst Mensch angehender Zi

therspieler wünscht mit kimm do Herrn oder
Dame zeitw gemeinsch zu spielen Adressen
unter Zitherspieler in der Exped erbeten

Zu einer Besprechung wegen der
Wahl des Börsen Vorstandes

wird heute Mittwoch AbendS 8 Uhr im
Rothen Roß ergebenst eingeladen

Mehrere Mitglieder

Stadt Theater
Mittwoch den 27 Januar

8 Vorstellung im 3 Abonnement
Ganz neu Zum 2 Male Ganz neu

Weibererziehung
Lustspiel in 4 Auszügen von Rod Benedlx

Drittes Hroßes
kMplwnjv lMeei t

liu 2 donnsmont
Mittwoch den 27 Januar
im U6U6U llieater

Symphonie vur von Beethoven
Ouvertüre Zau erflöle von Mozart
Reverie von R Metzdorf
Concert für Violoncello von Goltermann
finale au der unvollendeten Oper Lorelei

von Mendelssohn

Anfang 4 Uhr Entr6e 75 R Pf
Billets Dtzd 6 Mark find in der Mu

sikalienhandlung des Herrn Karmrodt Bar
süßerstraße 19 zu haben

HV Stadtmusikdirector

Heute Mittwoch den 27 Jan
Hrv8808

vom Musik Dir Fr Meuzel ganze Capelle
Anfang 8 Uhr Entrse 30 R Pf

Halbe Champagnerstaschen
werde gekauft u der höchste Preis bezahlt

E Lotz Kaulenberg 3

Tischlergeselle gesucht Wilhelmsstr 3

kloe Zueiltlul llvrm 8vdm Ät
Werkstatt kllr mirtliemutielie null

oxtlsvliv Instrument unä Haus
tvIvKraplivn

llulle a 8 29 8eliiuevi strasse
Bäckerlehrling gesucht

Ein Sohn rechtlicher Eltern w lcher Lust
hat die Bäckerei gründlich zu erlernen kann
in die Lehre treten beim Bäckermstr

F Elfte Rannischestraße 9

In die Stärkefabrik Steinweg 16/17 wird
ein Arbeiter gesucht

Eiu Laufbursche wird gesucht Näheres
in der Anrwlm Expedition von

I Barck L Sie gr Ulrichsstr 47

Lehrlwgs Gesuch
Für ein hiesiges Landesprovucten EngroS

Geschäft wbd ein mit den nöthigen Schul
kevntnissen ausgestatteter junger Man unte
sehr günstigen Bedingnvgen als Lehr
ling jgesucht Offerten unter H 5110 b
in der Anuoueeu Expeditiou von Haasen
stein K Bogler Halle a d S niederzu
legen

Zwei Lehrlinge werden gesucht vom
Schuhmachermeister W Köuig

Für 1 Aprl d I suche ich einen Lehr
ling unter günstigen Bedingungen

G Herz
Kunst und Hanvelsgärtner

Harz 40 a
Ein Knecht sofort gesucht Spitze 12

Töchter Pensionat
Zwei Mädchen welche die höhere

Töchterschule besuchen sollen finden zu
Öfter ais Pensionäre einen gesunden
uud angenehme Aufenthalt tn einer
Beamten Familie wo sie wenn es ge
wünscht wird durch die Tochter wUche
früheren die höhere Töchterschule be
sucht hat Rachhülfe erhalte können
Zahl der Aufzunehmende auf Zwei
beschränkt Adresse in der Exp d Bl

Aeues Iieatvr
Heute Miriwoch den 27 Jaonar AbendS

f,8 Uhr 3 Abouuements Coucert
H Wipplinger

Jeden Abend mnfilalische Unterhaltung
mit komische Vortragen von en besetzter
Dameo Kapelle

Bier vorzüglich

PreUer s Berg
Heule Mittwoch Abonnementslriinzchen

Peufiou für Kuabeu
Knaben welch dtc hiesigen Schulen be

suchen finden von Ostern an freundliche Auf
nayme m einem Hau, mit Hof und Garten
in gesunder Lage der Stadr und in der Nähe
des neuen Gymnasiums Anfragen über Na
heres bittet man unier Chiffre F B 14
tn der Exped d Bi nieoerzulegen

Für einm löchrigen Realschüler wird zu
Ostern anständige Pension gesucht

Offenen mit Äevmgungm unter L S 12
in der Exped d Bl erbeten

Ein Gesangverein sucht noch um sich zu
vergrößern einige junge Leute ha dw c
als Mitglieder Geehrte Herreu welche dem
selben beitreten wollen werden gebeten ihre

Adr sse in der Exped d Bl unter C A 25
niederzulegen

krockenk
Freitag den AK Januar

MiZsizenball
der Gesellschaft

Tas Nähere iu uächster Nummer

Drockenhaus
Donnerstag Abonuemeut Kriinzcheu

Zum Vorirag kommt grotzer Kaffeeklatsch
nachdem überdrüssig folgt langsames Ver

schwinden MoritzHeute Nachmittag wurde uuS ein gesunder
krästiqer Junge geboren

Halle den 24 Januar 1875
Bäckermeister Franz und Kran

2 Thaler Belohnung
sichere ich Demjenigen wer mir den Dieb
welcher mir die Bäume auf meiner Baustelle
flüher Spindler s Garten gestohlen hat

so anzeigt daß ich ihn gerichtlich belange

kann W KramerIch bitte die Dame welche irrthüms
licher Weise den Muff aus Müller s

viZe vuv mitgenommen hat deusel
ben abzugeben Saalberg 17

VerlorenMontag Abend ein großes schwarzes Spitzen
tuch vom kl Berlin durch Rocco nach dem
Volksschulgebäude Gegen Belohnung abzu

geben kl Berlin 3 1 Tr
Eine unweit dr Zuchthause verlorene

Pelzmanschette bittet man abzugeben im
botanischen Garten

Ein Bibliothekbuch verloren Äegen Be
lohnung abzugeben Landwehrstraße 18 p

Hausschlüssel verloren von Leipzigerstraße
bis Äönigestraße Bitte denselben abzugeben

Königsstraße 7 Souterrain

keiA Mittwoch Gesellschaftstag
gut geheizte Veranda

Schw Schleier Verl v 5 Glauch Kirche
in d Taubeng Abzng T aubeng 17a II
Cm weißer Jagdhund

mit braunen Flecken Haisvanv und Steuer
marke entlaufen Bor Aulauf wird ge
warnt Wiederbringer Belohnung

Paradeplatz 5
Ein weiszbuutes Kätzchen ist entlaufen

Bitte es zurückzugeben Barsäßerstraße 18

Wr die Redaction vnxmtwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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